
„Roswitha Ellrott war hier im
SoVD Erholungszentrum ein
Urgestein“, so hieß es während
einer Mitarbeiterversammlung
am 9. März 2006, auf der Ros-
witha Ellrott in den Ruhestand
verabschiedet wurde. 

Die 65-Jährige arbeitete fast
20 Jahre lang im Service und
war bei den Gästen sehr be-
liebt.

Landesgeschäftsführer Dirk
Swinke: „Das Erholungszen-
trum hat ganz verschiedene
Gäste – Frau Ellrott hat immer
den richtigen Ton getroffen!“
Auch die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter äußerten sich voll-
er Lob: „Sie brachte hier viel

familiäres Flair ins Haus“, so
Daniela Traut vom Empfang.
Die Zeit im Erholungszentrum
werde sie sehr vermissen, sag-

te Roswitha Ellrott, doch von
Zeit zu Zeit wird sie im Servi-
ce aushelfen. 

SD
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Eine Schiffsreise mit MS Leonid Krasin ist die bequemste
Art, in Russland Land und Leute kennen zu lernen.
Verbinden Sie die Annehmlichkeiten einer Flussfahrt mit der
Entdeckung eines faszinierenden, einzigartigen Landes.
Genießen Sie neben der Weite der beeindruckenden
Landschaften nicht nur die kraftvolle Natur und ihre
Unberührtheit, sondern auch die Städte voller Tradition mit
interessanten Klöstern und Palästen. Ausflüge und
Stadtrundfahrten mit Besichtigungen, die vielfach schon im
Reisepreis eingeschlossen sind, geben Einblick in das rus-
sische Leben und machen Ihre Schiffsreise von St.
Petersburg nach Moskau zu einem unvergesslichen
Erlebnis. Entdecken Sie mit uns „Mütterchen Russland“.

Leistungen lt. Prospekt (Flug von Hannover oder Hamburg
nach Russland und zurück, Flusskreuzfahrt mit Vollpension,
Ausflüge, Reiseleitung, Versicherungen inklusive!).
Reisepreis: ab EUR 1.215,-- in der Zweibettkabine, Einzel-
kabine gegen Zuschlag.

Leistungen 
lt. Prospekt –
Reisepreis

ab 649,- Euro
(in der Zweibettkabine,

Einzelkabine gegen
Zuschlag)

Erfüllen Sie sich einen Traum und reisen Sie per Schiff auf
der schönen Donau von Ort zu Ort. Dabei ziehen malerische
Landschaften vorbei und bilden die Kulisse für diese schönste
aller Flusskreuzfahrten. So erreichen Sie die lieblichen Orte der
Wachau, die Walzerstadt Wien und Budapest, das „Paris
des Ostens“, das heute so westlich geworden ist und wo
jeder Stein Geschichten erzählt. Freuen Sie sich auf die
Reise mit MS Wolga und gewinnen Sie neue Eindrücke und
„Lebensfreude“. Genießen Sie den Komfort und das einzig-
artige Ambiente einer Flusskreuzfahrt.
Ausflugsbeispiele:

- Wien: Stadtrundfahrt, Schloss Schönbrunn u. v. m.
- Esztergom und Donauknie - Budapest: Stadtrundfahrt/Puszta
- Bratislava: Stadtrundfahrt - Schönheiten der Wachau

Leistungen lt. Prospekt (An- u. Rückreise per Bahn/Bus,
Schiffsreise in der gewählten Kategorie,  Vollpension,
Reiseleitung, Unterhaltung an Bord) Reisepreise
(Zweibettkabine p. P.):  ab EUR 649,--/699,--/949,--

Leistungen 
lt. Prospekt –
Reisepreis

ab 1.215,- Euro
(in der Zweibettkabine,

Einzelkabine gegen
Zuschlag) Russland

Durch das Herz Russlands 
von St. Petersburg  nach Moskau — Flusskreuzfahrt 
mit MS Krasin vom 10. bis 19.9. 2006 (Zusatztermin)

MADEIRA

Blumeninsel im Atlantik
Erlebnis- und Erholungsreise
vom 16. bis 23. November 2006

Leistungen 
lt. Prospekt –
Reisepreis

ab 795,- Euro
(im Doppelzimmer, 
Einzelzimmer mit

Zuschlag)

Portugals schwimmender Garten, die Blumeninsel, die Perle
im Atlantik - nur drei von vielen Attributen für ein ganzjährig
blühendes Eiland. Madeira bezaubert dank des ausgegli-
chenen, milden Klimas das ganze Jahr über mit üppiger
Vegetation von unglaublicher Blüten- und Pflanzenpracht.
Zwischen der Hauptstadt Funchal und dem Gipfel Pico Ruivo
liegt eine Welt der Kontraste. Weit geschwungene Täler
wechseln sich ab mit herrlichen Bergwäldern,
Terrassenfeldern, Steilhängen und wildromantischer
Felsküste. Sie wohnen in Funchal im beliebten 4-Sterne-Hotel
Alto Lido und werden beeindruckt sein von der schönen
historischen Altstadt, vom lebhaften Treiben in der farben-
prächtigen Markthalle und der prachtvollen Uferpromenade.
Wir laden Sie ein, Madeira mit uns zu erkunden.

Leistungen lt. Prospekt (Flug ab/bis Hannover, gutes
Mittelklasse-Hotel, Halbpension, Reiseleitung, Stadtrundfahrt
Funchal und Eintritt Botanischer Garten, Reiserücktritts- und
Reisekrankenversicherungen inklusive!) 
Reisepreise: ab ca. EUR 795,-- im Doppelzimmer,
Einzelzimmer gegen Zuschlag.

DONAU

Flusskreuzfahrt mit der MS Wolga
vom 4. bis 10.10.2006 + Zusatztermin
28.9. bis 4.10.2006 wegen großer Nachfrage

Anzeige

Werben lohnt sich!
Überzeugen Sie andere Menschen von
den Vorteilen des SoVD, sammeln Sie
Treuepunkte für Ihren Einsatz und suchen
Sie sich eine Prämie aus! Im Frühling kön-

nen Sie draußen wieder
die französische Lebens-

art genießen - mit einem
Boule-Set für 24 Punkte. Eine  SoVD-
Krawatte im gelbblauen Design  aus
Seide erhalten Sie schon für 50 Punkte. 

Für die ganz eifrigen Werber, die ihre
Enkel überraschen möchten oder selbst

gern Musik über Kopfhörer lau-
schen möchten, gibt es einen

modernen MP3-Player mit Diktierfunktion
und Speicher mit 128 MB.  

Mehr Information:
SoVD Niedersachsen, Bernd Dyko
Herschelstr. 31, 30159 Hannover
Tel.: 0511-701 48 72, Mail:
bernd.dyko@sovd-nds.de 

Mitglieder werben MitgliederMitglieder werben Mitglieder

In der öffentlichen Debatte
wird der Abbau sozialer Leis-
tungen und Rechte häufig mit
dem demographischen Wandel
begründet. Er sei der Grund,
warum der Sozialstaat nicht
mehr finanzierbar sei. Seit eini-
ger Zeit mehren sich allerdings
Stimmen, die diese Alternativlo-
sigkeit in Frage stellen. Dazu
gehört auch das hier vorgestellte
Buch.

Die Herausgeber des Sammel-
bandes weisen zutreffend darauf
hin, dass die Konsequenzen einer
unbestreitbar älter werdenden
Gesellschaft für die sozialen Si-
cherungssysteme weitaus kom-
plexer sind, als es meist darge-
stellt wird. Hier setzt das Buch
an: es will einen Beitrag zum bes-
seren Verständnis dieses Zusam-
menhanges leisten. 

In sechs Beiträgen werden die
Wirkungen des demographi-
schen Wandels auf Arbeitsmarkt
und Sozialversicherung unter-
sucht und mit Zahlen und Fakten
belegt. Dabei sind insbesondere
die Beiträge zur Gesetzlichen
Renten-, Kranken- und Pflege-
versicherung für die Diskussion
des SoVD interessant. So stellt
zum Beispiel Heinz Rothgang in
seinem Beitrag zur Pflegeversi-

c h e r u n g
fest, dass
die Ent-
wicklung
hin zu ei-
ner älter
w e rd e n -
den Ge-
sellschaft
Einf luss
auf die fi-
nanzielle
Situation
der Pflegeversicherung hat. Doch
sei dieser Einfluss wesentlich in-
direkter als häufig unterstellt
und durchaus offen für politische
Interventionen. 

Die Botschaft des Buches: Der
demographische Wandel ist ge-
staltbar und muss keineswegs zu
einem Abbau des Sozialstaates
führen. Insoweit liefert dieser
Sammelband einen detaillierten
und wertvollen Beitrag zur Dis-
kussion über die Zukunft der so-
zialen Sicherungssysteme. Not-
wendig ist aber politischer Wille
und politisches Handeln.

Judith Kerschbaumer, Wolf-
gang Schroeder (Hrsg.)

Sozialstaat und demographi-
scher Wandel. Herausforderun-
gen für Arbeitsmarkt und Sozi-
alversicherung. VS-Verlag 2006.
239 Seiten. 24,90 Euro.          MJ

SoVD-Buchtipp:

Sozialstaat und demographischer
Wandel

Das Seminar zur Anwendung des Schwerbehindertenrechts in der Praxis fand
erstmalig vom 6. bis 10. März 2006 im SoVD-Erholungszentrum Bad Sachsa
statt. Geleitet wurde es von Günter Steinbock, 1. Vorsitzender des KV Soltau-Fal-
lingbostel. Referenten des Integrationsamtes, der Bundesagentur für Arbeit und
der Deutschen Rentenversicherung Braunschweig Hannover schulten die Teil-
nehmer u.a. zum besonderen Kündigungsschutz für schwerbehinderte Menschen,
zu den Voraussetzungen einer Gleichstellung und informierten über neueste Ent-
wicklungen in der gesetzlichen Rentenversicherung.                                                                   MJ

Verabschiedung von Servicemitarbeiterin Roswitha Ellrott in Bad Sachsa

„Sie brachte familiäres Flair ins Erholungszentrum“

Roswitha Ellrott (links) und Anja Herkenrath

Kreisverbände luden zum Internationalen Frauentag

„Aktueller denn je“
Wie im vergangenen Jahr hat-

ten sich vier SoVD-Kreisver-
bände zusammengetan, um den
Internationalen Frauentag zu
feiern: Osnabrücker Land,
Cloppenburg-Vechta, Emsland
und Bentheim. Doch diesmal
seien es mit über 200 Mitglie-
dern mehr gewesen als im Vor-
jahr, so Doris Sillies, Frauen-
sprecherin des Kreisverbandes

Emsland. Erika Spier, Mitglied
des Landesfrauenausschusses:
„Seit fast 100 Jahren kämpfen
die Frauen um ihre Rechte. Der
Frauentag ist aktueller denn
je!“  Auch im SoVD Celle war
der Frauentag gut besucht.
Zum Rahmenprogramm gehör-
ten unter anderem ein Gottes-
dienst sowie die Seniorengrup-
pe aus Suderburg.

Wir informieren Sie

Zilgrei gegen Kopf-,
Nacken- und
Rückenschmerzen
Donnerstag: 06.04.2006, 18:00 Uhr
Referentin: Rosemarie Hecker-van
der Veen (Zilgrei-Institut)

Auf gesunden Füssen
gehen und stehen
Tipps für den Alltag
Donnerstag: 04.05.2006, 18:00 Uhr
Referentin: Beate Luschnat (ganz-
heitliche Fußpflegerin)

Aktuelles zur
Patientenverfügung
Donnerstag: 01.06.2006, 18 Uhr
Referentin: Susanne Passow (Ärzte-
kammer Niedersachsen)

Veranstaltungsort: 
Die Veranstaltungen finden
im Sozialinformationszentrum des SoVD
Niedersachsen, Herschelstraße 31,
30159 Hannover, statt. Wenn Sie
Interesse an den Veranstaltungen haben,
bitten wir Sie sich unter u. g.
Telefonnummer anzumelden. 

Die Teilnahme an den
Veranstaltungen ist kostenfrei.

Weitere Informationen zu dem
Thema erhalten Sie unter den
Telefonnummern: 05 11 / 70 148-
94 und 70148-73 oder einfach im
Internet unter www.sovd-nds.de


